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In der Antrittsvorlesung wird das noch als recht jung wahr-
genommene, aber mittlerweile ins dritte Jahrzehnt gehen-
de Forschungsgebiet der Internetlinguistik vorgestellt. Es 
konstituiert sich aus den folgenden drei großen Untersu-
chungsbereichen: Generierung von Datenkorpora, was auch 
ethische Aspekte integriert, Interaktion zwischen Mensch 
und Maschine (z. B. mit smarten Objekten) sowie Sprachver-
wendung in internetbasierten Kommunikationsumgebungen 
(wie Messengerdiensten, Sozialen Medien), auf der an die-
sem Abend das Hauptaugenmerk liegen wird.

Konstanze Marx ist Professorin für Germanistische Sprachwissen-
schaft an der Universität Greifswald. Sie wurde mit einer neurolin-
guistischen Arbeit zum Textverstehen an der Friedrich-Schiller-Uni-
versität Jena promoviert und mit einer Arbeit zum Diskursphänomen 
Cybermobbing an der Technischen Universität Berlin habilitiert. Im 
Anschluss arbeitete sie als Professorin für die Linguistik des Deut-
schen an der Abteilung Pragmatik des Leibniz-Instituts für Deutsche 
Sprache Mannheim und an der Universität Mannheim. Ihre Schwer-
punkte liegen in der Internetlinguistik, der Diskurs- und Textlingu-
istik, der Erforschung des Zusammenhangs zwischen Sprache-Ko-
gnition-Emotion, der Genderlinguistik und der medienlinguistischen 
Prävention. Im Jahr 2017 erhielt sie den 25-Frauen-Award für ihre 
wissenschaftliche und präventive Arbeit im Bereich Cybermobbing.
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